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Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 22. November von 10.00 – 19.00 Uhr

auf dem Parkplatz vor der Festhalle

Nur noch wenige Tage, dann öffnet der Bodnegger Weihnachtsmarkt als einer der ersten in der Region.
Bereits zum 19. Mal öffnet er eine Woche vor dem ersten Advent am Samstag seine Pforten; in diesem Jahr
am 22. November.
Der Markt wird sich wieder mit seinem gewohnt abwechslungsreichen und kreativen Sortiment in vorweih-
nachtlicher Ausstrahlung präsentieren und so auf die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit einstim-
men.
An über 50 Marktständen gibt es in heimeliger Atmosphäre neben allerlei schmackhaft deftigen sowie süßen
Speisen und Getränken, kunsthandwerkliche Gegenstände, Korbwaren, Strick- und Stickarbeiten, Schaffelle,
Seilwaren, individuelle Bastelarbeiten, Schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck, Geschenkarti-
kel, Selbstgebackenes sowie landwirtschaftliche Produkte wie Senf, Käse und Wurstwaren. 
Süße Waffeln, Kinderpunsch und Plätzchen gibt’s am Stand des katholischen Kindergartens und leckeren
Kuchen mit heißem Kaffee im Foyer der Grundschule in Regie der Turnerfrauen. Eine besonders originelle
Leckerei kann auch dieses Jahr wieder am Stand von Anneliese und Susanne Rauhut erworben werden. Sie
verkaufen Springerle mit dem Motiv unserer Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus. 
Wir freuen uns, dass auch unsere Partnergemeinde Vouvry wieder mit dabei ist und zu leckerem, schweize-
rischen Raclette einlädt. 
Familie Rupp wird an und in ihrem Weltladencafé Tee- und Kaffeespezialitäten und Schokoladenvarianten
aus aller Welt sowie im Obstgarten neben dem Café Stockbrotbacken an offenem Feuer anbieten. 
Einen speziellen Anziehungspunkt bilden sicher auch wieder die Vorführungen des Kunsthandwerks wie
Alfons Bottlingers Kunst des Korbflechtens oder das alte Seilerhandwerk von Karl Emhart, bei dem sich jeder
gerne selbst probieren kann. Natürlich werden die vor Ort gefertigten Unikate auch zum Verkauf angeboten. 
Besonders freuen wir uns, dass auch die Jungmusikanten der Musikkapelle Bodnegg mit Dirigentin Martina
Flock wieder zugesagt haben und dem Marktgeschehen ebenso wie Drehorgelspieler Jürgen Laufer die zur
bevorstehenden Weihnachtszeit passende musikalische Note verleihen. 
In der Kinderkrippe wird um 11.00 Uhr zur Vorlesestunde „Die Weihnachtsgeschichte“ geladen. Der Eintritt
ist frei. 
Um 14.30 Uhr erobern die PANINIS die Backstube in der Festhalle Bodnegg.
Das Clowntheater wurde wie bereits viele Jahre von [boku] organisiert. Es zeigt, was passieren kann, wenn
Brot gebacken wird, die Bäckermeisterin Maria Nutella in ihre Brötchen verliebt ist und die Gehilfen Ciccio
und Etti tun, was ihnen Spaß macht. Leidenschaftliches Kneten, wilde Verfolgungsjagden, poetische Ver-
wandlungen, gefühlvolles Streiten, Weinen und wieder Versöhnen. Karten zum Preis von 3,00 € gibt’s am
22.11. schon ab 13.00 Uhr bei dem Marktstand der Gemeindeverwaltung und ab 14.00 Uhr am Eingang der
Festhalle.
Wie jedes Jahr sind auch Esel, Pony und Schafe mit dabei und freuen sich zusammen mit allen Anbietern
und Akteuren auf das besondere gemeindliche Ereignis zu Beginn der Adventszeit und auf viele Besucher!!!

✩
✩

✩
✩



Anbieter und Angebote auf

dem Weihnachtsmarkt

am 22. November 2014 

Bergpracht– Milchwerk, Siggenweiler
Käse, Butter, Milchprodukte

Beutner Anne, Fischer Barbara und Sonja Bodnegg
Pappmaché Figuren und Ringe aus Schmuckdraht und Perlen

Blaser Ingrid, Bad Waldsee
Selbst genähte Kissen

Bottlinger Alfons, Bodnegg
Korbwaren und Korbreparaturen

Bodenmüller Claudia, Amtzell
Kränze und Weihnachtsdeko

Broger Gebhard, Amtzell
Schaffelle, Kuscheltiere aus Schaffell, Schafsocken, Spielscha-
fe, Schurwollteppiche, Babyschuhe, Babyhandhschuhe, Schaf-
wurst, Schokoäpfel, Schokobananen

Dachmann Frieda, Ravensburg
Kinderkarussell und Süßwaren

Denk Christine, Emmelhofen
Selbstgenähtes, Kuscheltiere, Decken, Kissen, Lavendelkissen,
Täschchen, Haarschmuck…

Duong Cong Than
Mützen, Schals

Emhart Karl, Neufra - Riedlingen
Vorführung und Verkauf von selbstgedrehten Seilen, 
Kinder können ihre Hüpfseile, Schlittenseile usw... in bunten Far-
ben selber drehen

Föhr Wolfgang, Meckenbeuren-Buch
Hausgemachter Mühlensenf, 30 verschiedene Sorten
Kräutersenf, Meerrettichsenf, Knoblauchsenf, ...

Freitag Claudia, Grünkraut
Selbst genähte Herzen, Sterne, Girlanden, Kerzen, Windlichter,
Stofftaschen, Karten

Gebert Laura, Grünkraut
Weihnachtsgebäck, Quittengelee

Gemeindeverwaltung
Neue Bodnegger Glühweintassen mit dem Logo der Gemeinde,
Bodnegger Schnapsstamper, Weizenbier- u. Sektgläser und
neue Schlüsselanhänger, Schirme, Duschtücher, Schwimmbad-
karten, ...

Häfele Luitgard, Tettnang
Misteln, Adventskränze, Filzfiguren (trocken gefilzt), Holzsterne, …

Haury Renate, Ostrach
Weihnachtliche Gestecke, Kugeln, selbstgegossene Kerzen,
Schmuck, Stoff-Sterne

Holl Michael, Ravensburg
Mineralien, Geschenkartikel, Steingravuren, Steintiere, Salzlampen

Horst Gudrun, Ravensburg
Strickwaren, Häkelwaren, Socken, Mützen

Katholischer Frauenbund
Adventskränze und Gestecke

Kaffeeklatsch-Frauen
Kaffee u. Kuchen im Foyer des Hauptbaus

Kindergarten St. Elisabeth & St. Martinus
Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein, Plätzchen

Kinderhaus Papperlapapp
Weihnachtsdekoration, Adeventsgestecken, selbst gebasteltes,
Gebäck

Kolpingfamilie Bodnegg
Johannisbeer - & Himbeerglühwein Johannisbeerwein, Him-
beerwein, Gebäck

Kunz Birgit, Grünkraut
Genähtes und Gefilztes (Taschen, T-Shirts, Filzschuhe)

Lorch Katharina, Tettnang
gestrickte Mützen, gehäkelte Mützen, Loop-Schaals, Kirsch-
kernkissen

Mahler Sabine, Wangen i.A.
Steinengel, Steinfiguren, Deko aus Holz, Steinen, Glas

Männergesangverein Bodnegg
Dreggede Bodabiera, Saure Kuttle mit Brot oder Bratkartoffeln,
Pfifferlings-Schinken-Bratkartoffeln-Pfanne, Weißer Glühwein,
Weißer Glühmost

Marb Petra, Amtzell
Adventsdekoration (Kränze etc.) Gestricktes (Socken, Mützen,
Schals, Handschuhe)

Meier Kerstin, Ravensburg
Likör, Gebäck, Marmeladen, div. Öle und Weihnachtsdeko

Mühlbauer Brigitte, Neukirch
Designs aus Filzwolle, Mützen, Handschuhe, Stulpen, Taschen,
Schuhe, Stricksachen

Musikkapelle Bodnegg
Trinken, Schlüsselanhänger sowie weihnachtliche Ständchen

Narrenzunft Bodnegg
Brotfresserseelen

Pfleghar Magnus, Starenweg
Handleiterwagen, Back- und Nudelbretter, Backschieber

Platzek Erika, Ravensburg
Weihnachtsgestecke, Filzsachen, Zapfenkränze

Rauhut Anneliese u. Susanne, Bad Waldsee
Produkte aus Schafwolle, Handschuhe, Weihnachtsfiguren aus
Nadelfilz, Springerle (u. a. mit dem Motiv der Bodnegger Pfarr-
kirche)

Reihs Manuela, Tettnang
Selbstgemachtes aus Filz, Holz, Tonmaterialien

Ritter Andrea, Lindau RAP-Schmuckdesign
selbst Genähtes (Handyhüllen, Buchhüllen, Taschen usw.)
Adventsgestecke mit beleuchteten Kugeln, handgefertigter
Schmuck, Lavasteinketten, Ringe, Ohrringe

Rummel Heike, Wolfegg
Artikel aus Filz

Schaff Walter, Mühlhausen
Selbstgestrickte Puppenkleider

Schnatterbeck Christine, Grub
Laubsägearbeiten, selbst gesägt & bemalt

Schützenclub Hubertus
Grillwurst, Currywurst, Pommes, Schupfnudeln
+ Glühweinstand, Punsch
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Sönmez Sahin, Wangen im Allgäu
Backzubehör aus Holz der Region, Olivenholz, kleine Geschenk -
ideen aus Holz

St. Gallus Hilfe, Rosenharz
Keramik-Artikel (Tassen, Teller, Vasen, Schalen usw.…)
Deko Artikel aus Holz, Gartendeko, gehäkelte Mützen, (evtl.
gebrannte Mandeln)

St. Gallus-Hilfe / Förderbereich Behindertenwerkstatt
Karten, Bücher, Holzbetten, etc.

Spinnenhirn Johanna, Grünkraut
Crêpes und Schokofrüchte, heißer Hugo

Steffen Beate, Weingarten
außergewöhnliche Floristik und weihnachtliche Kränze, Geste-
cke etc.

Thanh Duon Cong, Pfullendorf
Schals und Mützen

TSV Bodnegg
Grillwürste, Glühwein

VFJB – Verein zur Förderung der Jugendarbeit in Bodnegg
Apfelküchle und Punsch

Vouvry – Partnergemeinde der Gemeinde Bodnegg
schweizerisches Raclette

Weltladencafé Rupp, Eine-Welt-Gruppe
Bodnegger Kräutertees & exotische Früchtetees: Das Weltla-
dencafé Rupp Bodnegg präsentiert Tees aus aller Welt und lädt
ums Haus zum Probieren ein. Im Obstgarten darf über dem offe-
nen Feuer Stockbrot gebacken werden. Wintertraum im Weltla-
dencafé: verschiedene Kaffeespezialitäten zum Beispiel Kaffee
Pflümli und heiße Schokoladenvarianten von ZOTTER

Winter Adelinde, Bodnegg
"Sachen aus Holz", Praktisches, Dekoratives, Spiele, Spielsachen,
weihn. Dekoration

Winter Susanne, Germadingen
Naturseife, Körperfutter, gefilzte Sachen, Armstulpen, evtl. Buch-
eckern Öl

Zembrodt Doris, Grünkraut
Pizzas u. Dinnete

Bildungszentrum Bodnegg: 
Klasse 8 d
Quarkbällchen

Klasse 9 a
Waffeln Punsch, evtl. Selbstgebasteltes

Klasse 9 b 
Crêpes, Plätzchen 

Lindenschule:
Förderverein Lindenschule
Tombola 

Besondere Attraktionen:
Tombola durch die Lindenschule 

„Nostalgisches Karussell“ für die kleinen Marktbesucher

Stockbrotbacken über offenem Feuer im Obstgarten der
Fam. Rupp
Auftritt der Jugendmusikanten der
Musikkapelle Bodnegg mit Dirigentin Martina Flock

Drehorgelspieler Jürgen Laufer 

Karl Emhart zeigt die traditionelle Handwerkskunst der Sei-
lerei

11.00 Uhr Kinderhaus Papperlapapp:
Vorlesestunde:

- die Weihnachtsgeschichte -

Schafe, Esel und ein Pony
sind ebenfalls dabei!!!
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[boku]

Festhalle beim Weihnachtsmarkt

Die Gemeinde Bodnegg + bodnegg kulturell e.v. präsentieren

die PANINIS

erobern die Backstube

Au backe !

22. Nov. 14
Bodnegg

Beginn 14.30 Uhr
Einlass 14.00 Uhr
Karte 3 €
Familien max. 10 €
ab 13 Uhr am Stand
der Gemeinde, ab
14 Uhr beim Einlass

Clowntheater

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 12. Dezember 2014, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰



Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung
Widmung des Grundstücks – Flst. Nr. 428/20 
zur Ortsstraße
Hiermit wird erklärt, dass der bisherige private Weg auf dem
Flst.Nr. 428/20, welcher östlich des Gebäudes Lerchenweg 8
liegt, mit dieser öffentlichen Bekanntmachung bzw. Widmung zur
öffentlichen Sache wird mit dem Status einer „Ortsstraße“.
Die Lage des zur Ortsstraße gewidmeten Grundstückes Flst. Nr.
428/20 ergibt sich auch aus dem beigefügten Lageplan.
Die Widmung wird mit dieser öffentlichen Bekanntmachung
rechtlich wirksam.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach ihrer
Bekanntmachung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei
der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Hauptamt, Kirchweg  4,
88285 Bodnegg, Widerspruch eingelegt werden.

Bodnegg, den 21.11.2014
gez. Christof Frick, 
Bürgermeister

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung
6. Änderung des Bebauungsplanes "Hochstätt I"
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 14.11.2014 den Entwurf zur 6.  Änderung des
Bebauungsplanes "Hochstätt I" und die örtlichen Bauvorschriften
hierzu mit Begründung jeweils in der Fassung vom 22.10.2014
gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB
bestimmt. Gemäß § 13a BauGB wird die 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes "Hochstätt I" und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. Das Plangebiet liegt
im westlichen Bereich des Hauptortes von Bodnegg und umfasst
die Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 466/21 und 466/22. Der räumli-
che Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 22.10.2014 liegt
in der Zeit vom 01.12.2014 bis 07.01.2015 im Rathaus der
Gemeinde Bodnegg (Kirchweg  4, 88285  Bodnegg), Zimmer 23
während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht
öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der
Regel von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass
das Rathaus während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung
gem. §  2 Abs.  4 BauGB und einem Umweltbericht gem.  §  2a
Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB,
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind,
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach §  10
Abs. 4 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Gemäß §  3 Abs.  2
BauGB ist ein Antrag nach §  47 Verwaltungsgerichtsordnung
(Normenkontrolle) unzulässig, soweit der Antragsteller mit ihm
Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können. 
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten und
entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym behandelt
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.
Bodnegg, 21. November 2014
Bürgermeisteramt
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister
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Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zur
1. Änderung und 1. Erweiterung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Klinik
Wollmarshöhe" und den örtlichen
Bauvorschriften hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 14.11.2014 den Entwurf zur 1. Änderung und
1. Erweiterung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Kli-
nik Wollmarshöhe" und den örtlichen Bauvorschriften hierzu mit
Begründung jeweils in der Fassung vom 24.10.2014 gebilligt und
für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Der zu überplanende Bereich befindet sich nördlich des Orts-Tei-
les Rosenharz der Gemeinde Bodnegg und nordöstlich der Lan-
des-Straße  335, welche weiter nach Grünkraut führt. Der Pla-
nungsbereich beinhaltet das östliche Umfeld der bereits beste-
henden Klinik Wollmarshöhe. Innerhalb des Geltungsbereiches
befinden sich folgende Grundstücke mit den Fl.-Nrn.: 223/4
(Teilfläche), 223/6 (Teilfläche), 223/7 (Teilfläche), 223/8
(Teilfläche), 223/9 (Teilfläche) und 223/10 (Teilfläche). Der räum-
liche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt.
Die Klinik Wollmarshöhe in Bodnegg soll um ein zweigeschossi-
ges Parkdeck und um Räume zur Unterbringung von Langzeit-
patienten sowie einem Versammlungsraum und weitere unter-
geordnete Einrichtungen im östlichen Anschlussbereich an den
rechtsverbindlichen vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Klinik
Wollmarshöhe" erweitert werden. Die für die Änderung vorgese-
henen Flächen liegen größtenteils außerhalb des Bereiches des
rechtsverbindlichen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes.

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 24.10.2014
und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der
Zeit vom 01.12.2014 bis 12.12.2014 im Rathaus der Gemeinde
Bodnegg, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg, Zimmer 23 während der
allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich
aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel
von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätz-
lich Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr.) 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2
BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und werden mit ausgelegt: 
– Umweltbericht in der Fassung vom 24.10.2014 (Ausführungen

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich bezie-

hen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000 Gebie-
te; Landschaftsschutzgebiet; Biotope; Wasserschutzgebiete);
Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen auf
der Grundlage der Umweltprüfung sowie Prognose über die
Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung bzw.
Nicht-Durchführung der Planung auf die folgenden Schutzgü-
ter: Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; Boden und
Geologie; Wasser; Klima/Luft; Erhaltung der bestmöglichen
Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgüter; Erneuerba-
re Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung,
Verringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbei-
tung der Eingriffsregelung. Beschreibung der Wechselwirkun-
gen zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. Beschrei-
bung anderweitiger Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der
geplanten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen
Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung)

– Ergebnisvermerk des Behördenunterrichtungs-Termins vom
21.02.2014 gem.§ 4 Abs. 1 BauGB (insbesondere Themenge-
biete Naturschutz und Forst)

– Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteili-
gung gem.§  4 Abs.  1 BauGB (insbesondere Themengebiete
Naturschutz und Forst)

– Stellungnahmen im Rahmen der förmlichen Behördenbeteili-
gung nach § 4 Abs. 2BauGB (zu den Themengebieten Forst,
Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung inklusive der Herstellung von
Wasserflächen) 

– Gutachterliche Stellungnahme über den Baugrund der Kugel
Schlegel Wunderer GbR vom 12.02.2008 (zu den Themen
Baugrundschichtung und Bodenkennwerte)

– rechtsverbindlicher vorhabenbezogener Bebauungsplan "Kli-
nik Wollmarshöhe" in der Fassung vom 16.06.2009

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Gemäß §  3 Abs.  2
BauGB ist ein Antrag nach §  47 Verwaltungsgerichtsordnung
(Normenkontrolle) unzulässig, soweit der Antragsteller mit ihm
Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten
und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym
behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermer-
ken.
Gleichzeitig mit der Auslegung findet die Einholung der Stellung -
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB
statt. 
Da es sich um eine erneute Auslegung des Entwurfes handelt
wird gemäß § 4a Abs. 3 BauGB bestimmt, dass Stellungnahmen
der Öffentlichkeit nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen
des Planes abgegeben werden können. Diese sind im Einzel-
nen:
– Änderung des Vorhaben- und Erschließungsplanes auf Grund

des einzuhaltenden Waldabstandes von 30 m und Anpassung
der Planzeichnung in Bezug auf die Baugrenzen, die Umgren-
zungen von Flächen für unterirdische Parkdecks, die Höhe
(Gesamthöhe) der Gebäude über NN sowie der zulässigen
Grundfläche

– Änderung der Begrifflichkeiten zur Klarstellung in Bezug auf
die Räume für Langzeitpatienten und dem Medizinisch-techni-
schem Zentrum

– Entfernen der Zulässigkeit von Wohnungen für Aufsichts- und
Bereitschaftspersonal

– Änderung der Festsetzung bzgl. der Überschreitung der
Grundfläche und die Umgrenzung der Flächen für Parkdecks
durch den Ausschluss von oberirdischen Stellplätzen und
Garagen

– Änderung des Bezugspunktes für die maximale Gesamthöhe
von Nebengebäuden
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– Zurücknahme des Geh- und Fahrrechts aus dem Bereich der
festgesetzten Ausgleichsfläche

– Anpassung des Geltungsbereiches in Bezug auf die Heraus-
nahme der Waldfläche im Süden und der Anpassung im Osten
auf Grund des Waldabstandes

– Darstellung der Teiche als Wasserflächen
– Anpassung Grünordnung (Planzeichen für Private Grün-

flächen und Ausgleichsfläche, Anpassung der Pflanzliste)
– Änderungen und Ergänzungen bei der Begründung
– redaktionelle Änderungen und Ergänzungen

Bodnegg, 21. November 2014
Bürgermeisteramt
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister

1912 - 2012

WASSERZÄHLER-ABLESUNG
Wir machen unsere Wasserabnehmer darauf aufmerksam, dass

ab 01. Dezember 2014

mit der Ablesung der Wasserzähler begonnen wird. Bitte sorgen
Sie dafür, dass Ihr Wassermesser gut zugänglich ist. Falls Sie
tagsüber nicht anzutreffen sind, bitten wir den Zähler selbst
abzulesen und uns den Stand telefonisch (Tel. 07528-920960)
oder per mail (www.haslach-wasser.de Rubrik „Service“) mitzu-
teilen. Das Ablesepersonal ist mit einem Dienstausweis verse-
hen.
ZV HASLACH-WASSERVERSORGUNG
-Geschäftsstelle-

Winterdienst
Im vergangenen Mitteilungsblatt vom 14.11.2014 wurden die
gesetzlichen Vorgaben einer Gemeinde zur Durchführung des
Winterdienstes aufgezeigt. So besteht die Räum- und Streu -
pflicht innerhalb der geschlossenen Ortslage nur an verkehrswi-
chtigen und gefährlichen Stellen, außerhalb der geschlossenen
Ortslage nur an besonders gefährlichen Stellen, soweit diese
ebenfalls verkehrswichtig sind. Es sollte verdeutlicht werden,
dass die Maßnahmen der Gemeinden, die oftmals grundsätzlich
als selbstverständlich hingenommen werden, weit über die
gesetzlichen Verpflichtungen hinausgehen. Ziel war es die
Bevölkerung für die Aufgaben des Winterdienstes zu sensibili-
sieren, so dass sich der ein oder andere Anruf auf dem Bürger-
meisteramt evtl. erübrigt. Dies führte bei der Bevölkerung jedoch
teilweise zu Irritationen.
Die Gemeinde Bodnegg wird weiterhin Wohnstraßen und son-
stige Straßen innerhalb und außerhalb der Ortslage von Schnee
und Eis räumen, soweit dies möglich ist. Aufgrund der Prioritäts-
stufen, die im Rahmen des Räum- und Streuplans getroffen wer-
den müssen, werden zuerst die Straßen der Priorität 1, welche
verkehrswichtig und gefährlich sind, geräumt. Anschließend wer-
den die Straßen und Flächen nach Priorität 2 und 3 geräumt.
Dies kann dazu führen, dass Straßen mit geringerer Priorität
abhängig von der Wetterlage erst später geräumt werden kön-
nen. Auch ein Winterdienst rund um die Uhr kann nicht geleistet
werden. Die Mitarbeiter des Bauhofs beginnen bereits um 3.30
Uhr morgens mit den Winterdienstarbeiten und führen diesen bei
Bedarf bis mindestens 19.00 Uhr durch.
Wir sind bestrebt im Rahmen unserer Möglichkeiten einen lei-
stungsfähigen und zufriedenstellenden Winterdienst zu gewähr-
leisten und hoffen auf Ihr Verständnis, wenn Straßen und
Flächen erst etwas später geräumt werden können oder bereits
wieder zugeschneit sind. 
Gemeindeverwaltung u. Bauhof Bodnegg
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Wegkreuz ehrenamtlich
saniert 
In Bodnegg gibt es erfreulicherweise eine Vielzahl an Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagieren. Dazu gehört auch
Manfred Hall aus dem Schwalbenweg!
Der rüstige Rentner geht nicht nur seiner Frau Heidi zur
Hand, wenn diese sich um die Blumeninseln kümmert, son-
dern er hat auch kürzlich dem gemeindlichen Wegkreuz zwi-
schen den Wohngebieten Brühl und Knobel-Hirscher wieder
zu neuem Glanz verholfen.

Das Wegkreuz spendete
vor ein paar Jahren Stefan
Leuthold aus Rosenharz
der Gemeinde. Gemein-
sam mit Sohn Meinrad und
Enkel Marius hat er es
damals im Erdboden veran-
kert. Zwischenzeitlich
haben Sonne und Regen,
Wind und Wetter am Kreuz
und an der Christus-Figur
genagt.
Dank aufwendiger Kleinar-
beit und mit viel Gespür
für´s Detail, hat Manfred
Hall in mehrstündiger Arbeit

das ganze Ensemble wieder zu einem echten Schmuck-
stück gemacht – und dies völlig ehrenamtlich!
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Manfred Hall
für dieses tolle und wertvolle Engagement!
Ein Dankeschön aber auch an Heike Draxler und Josefine
Dietrich, die sich um die gärtnerische Gestaltung kümmern.

Christof Frick
Bürgermeister

Zahlungstermin für die Grundsteuer
Am 15. November 2014 war die letzte Rate der Grund-
steuer 2014  zur Zahlung fällig.
Den fälligen Grundsteuerbetrag entnehmen Sie bitte aus
dem Ihnen zuletzt zugegangenen Grundsteuerbescheid.
Soweit noch nicht geschehen, werden die Zahlungspflichti-
gen gebeten, in den nächsten Tagen die fällige Grundsteu-
errate unter Angabe des Kassenzeichens an die Gemein-
dekasse Bodnegg zu überweisen, um unnötige Kosten wie
Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden.  
Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, wurde die Grundsteuer-
rate zum Fälligkeitstag abgebucht.
Ihre Gemeindeverwaltung  Bodnegg

SCHADENSMELDUNGEN ONLINE

Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufig sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt.
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel
informiert werden. Nutzen Sie das Formular auf der
gemeindlichen Homepage unter www.Bodnegg.de > Rat-
haus > Schadensmeldungen.
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rück-
fragen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen infor-
mieren und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu
können.
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch
melden, und zwar unter 92080.



Weitere „Lesebänke“ in der Gemeinde
Bereits im September wurde oberhalb von Grub (Selinken) die
erste Lesebank „installiert“: Wolfgang Heine hat uns aus einem
Eichenstamm eine kunstvolle Lesekiste mit Eichhörnchen
gesägt, die von Helga Schönsee (Im Weingarten 2) als Patin
bestückt wird.
Zwischenzeitlich konnten zwei weitere Lesebänke „in Betrieb
genommen“ werden:
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
03. Dezember 2014
17. Dezember 2014 

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344.

Fest-
halle

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: 
Waheed Zaran, Vogt 

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau 

Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Dorfentwicklung 
Bodnegg 2030

Die mit einer Kuh gestaltete
Lesekiste steht direkt 
an der Straße zwischen 
Weeg und Hub 
am Wegeskreuz, wo 
ein Feldweg nach 
Amtzell-Weihers führt. 
Als Pate konnte Dieter Franke 
(Baltersberg) 
gewonnen werden.



Die vorerst letzte Lesebank wird ihren Standort im Bereich Her-
ben, direkt am Waldrand zwischen Herben und Lempen haben.
Patin wird Elke Liebherr (Herben) sein.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Grund-
stückseigentümer und Paten, die maßgeblich zum Gelingen des
Projekts beitragen!
Hintergrund der Lesebänke ist die Überlegung, dass Einheimi-
sche wie auch Touristen sich beim Spaziergang auf einer Bank
niederlassen und dort ein Buch aus der „Lesekiste“ nehmen und

zu Gemüte führen können. Selbstverständlich können die
Bücher auch mit nach Hause genommen und nach dem Lese-
Genuss wieder zurückgebracht werden. Für die Bestückung sind
aber grundsätzlich nur die genannten Paten zuständig.
Nachfolgend noch ein Übersichtsplan, auf dem die einzelnen
Standorte mit einem Pfeil und einem Kreuz kenntlich gemacht
wurden.

Partnerschaft mit Vouvry/Jumelage avec Vouvry
Avez – vous envie dʼaccompagner une groupe dʼélèves à Vouvry?
Wir suchen ein oder mehrere Personen, die ein wenig Franzö-
sisch sprechen und Zeit und Lust haben, eine Gruppe von Schü-
lern nach Vouvry zu begleiten und während der Zeit dort
Ansprechpartner für sie zu sein. Für Kost und Logis wird
gesorgt, evtl. entstehende Unkosten werden erstattet. Sie kön-
nen ihre Zeit dort größtenteils selbst gestalten. Die Schüler (13
oder 14 Jahre alt) verbringen 3 Wochen in Vouvry; Sie als
Begleitung können aber auch nur eine oder 2 Wochen dort blei-
ben. Im kommenden Jahr sind die Bodnegger Schüler von
18.4.2015 bis 8.5.2015 in Vouvry.
Dieser Schüleraustausch findet jährlich statt und ist ein fester
und wichtiger Bestandteil unserer Gemeindepartnerschaft.
Haben Sie Interesse? Dann wenden Sie sich für weitere Infor-
mationen an Christa Gnann, Bürgerkontaktbüro Bodnegg. Ich
bin telefonisch erreichbar Montag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
oder Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr unter der Nummer
920822 oder per Mail gnann@bodnegg.de
Cʻest quelque chose pour vous? Alors, nʼhésitez pas, télépho-
nez-moi ou écrivez une E-Mail, sʼil vous plaît! Je me réjouis de
votre appel ou votre e- mail.

Seite 8 Freitag, den 21. November 2014 Bodnegger Mitteilungen

Von der Bank aus hat man einen schönen Blick in Amtzeller Rich-
tung – und natürlich auf die dahinter liegenden Berge und Gipfel.

Mit einem Apfel 
und einer Birne wurde 
die Lesekiste gestaltet,
die neben der Bank 
in Schönberg steht.

Da der Standort etwas versteckt ist, folgender Hinweis: Die
Lesebank befindet sich direkt unterhalb des Obstgartens, der
zwischen „Vorder“-Schönberg und „Hinter“-Schönberg steht.
Der Weg zur Bank führt entlang des Obstgartens. Patin der
Lesekiste ist Claudia Metzler (Fahnhalden).

Seniorenwohnanlage in der Ortsmitte
Vor geraumer Zeit wurde über unser Mitteilungsblatt ange-
kündigt, dass die Arbeitsgemeinschaft Heine/Abler im
November der Öffentlichkeit erste Pläne der barrierefreien
Wohnanlage auf dem ehemaligen Raiba-Gelände präsen-
tieren wird.
Dieses ehrgeizige Ziel kann jetzt leider nicht gehalten werden!
Wir informieren Sie demnächst, ob die Veranstaltung noch
im Dezember oder erst im Januar stattfinden wird.
Gemeindeverwaltung

Bürgerkontaktbüro



Vorankündigung:
Adventsfeier am Dienstag, 09.12.2014, 14 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi

am Samstag, 06. Dezember 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkappelle durchge-
führt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 20. Dezember 2014, durchgeführt von der Kolping-
familie 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 24. November 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!

Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Zwei Daunendecken Tel. 2553

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste
wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 92080 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Fahre mit Herz – 
Höchstens 30
im WohngebietZone

30

Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2014

Singen/Volkstanz
Montag, 24. November 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 22.11.2014
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Sonntag, 23.11.2014
Dreiländerapotheke, Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Straße 2 
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 22.11.2014 / Sonntag 23.11.2014 
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 20.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
21.11.2014
28.11.2014
05.12.2014
12.12.2014

Begeistertes Publikum beim 
„Tag der offenen Tür“ und der Fotoausstellung
„Spuren des Alters – eine Sache der Sichtweise

- Schau genau hin!“ von Hildegard Konrad 
Teilweise ging es turbulent – aber immer fröhlich und locker - zu
am vergangenen Sonntag zwischen den Bücherregalen in der
Bodnegger Bücherei. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher
informierten sich über das umfangreiche Angebot an topaktuel-
lem Lesestoff, Filmen, Hörbüchern, Hörspielen und neuen Spie-
len für die gesamte Familie.
Großen Anklang findet wieder das traditionelle Büchereirätsel,
das selbst die kundigsten Bodneggerinnen und Bodnegger in
jedem Jahr vor neue Herausforderungen stellt. Siegbert Groß
liefert dabei immer hoch interessante Motive, die kaum zu iden-
tifizieren sind und die Suchenden in der Bücherei jeweils zum
engagierten Meinungsaustausch anregen.
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Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Gleichermaßen kommunikativ und anregend präsentiert sich die
Fotoausstellung von Hildegard Konrad, die Interesse und Begei-
sterung für die Faszination des „schon länger Existierenden“
weckt. Details aus natürlichen Objekten, die uns umgeben, zei-
gen die Patina des Alters als eindrucksvolle Kunst. So ist eben
das „Nigelnagelneue“ nicht immer das Schönere. Man muss nur
„genau hinschauen“. Dies ist das Credo der Fotokünstlerin Hilde-
gard Konrad, die mit ihren Bildern dem Betrachter den Reiz von
„schon länger Existierendem“ ins Bewusstsein rufen möchte.

Die Ausstellung kann während der Bücherei-Öffnungszeiten
immer besucht werden. Es ist auch möglich, Fotos käuflich zu
erwerben: Der Erlös wird dem Projekt „Chancen durch Lernen in
Uganda e. V.“ (He. Luckscheiter) zugutekommen.

Das weitere Programm der Buchwoche umfasst nach dem
Seniorennachmittag mit dem Reisebericht über Nepal von
Klaus Walter folgende Bücherei-Aktionen:
 Sonntag, 23. November von 10 bis 12 Uhr: Ausgabe der

vorbestellten neuen Bücher
 Freitag, 05. Dezember, 19 Uhr: Literarischer Abend mit

Ulrike Fuchs. 
Unter dem Motto „Die Zeit, die Zeit“ stellt Frau Fuchs wieder
die ihr wichtigsten Bücher des Jahres vor.

 Sonntag, 07. Dezember, 11.30 Uhr:
Lösung Büchereirätsel und Preisverlosung

Das Bodnegger Bücherei-Team bedankt sich bei allen Beteiligten.
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Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 24.11.14
Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Frau Kapler, Tel. 2345
Montag, 01. Dezember 2014
Frau Spieler, Tel. 0751-95861151
Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Kirchliche Nachrichten
Freitag, 14. November 2014
7.45 Uhr Schülergottesdienst 

Sonntag, 23. November 2014
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan, Judith Madlener,
David Madlener, Julian Nester, Franziskus Schorr

Freitag, 28. November 2014
7.45 Uhr Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Emilia Mayer, Timothy Kramer, Leonie Glauner, Julia Heister,
Myriam Wissussek, Jamie-Ann Baiz

Samstag, 29. November 2014
13.30 Uhr Goldene Hochzeit
Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan

Sonntag, 30. November 2014
10.30 Uhr Familiengottesdienst
Simon Pfender, Luis Pfender, Christoph Buchmann, Dominik
Buchmann, Marius Buchmann, Franziskus Schorr

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg 
Wir suchen ab sofort für den Winterdienst des Kindergartens
St. Martinus im Amselweg eine/n rüstige/n Frau oder Mann.
Der Winterdienst beinhaltet das Schneeräumen und Streuen
auf den Zugangswegen zum Kindergarten und Gemeinderaum. 
Auskünfte erteilt Ihnen Kirchenpfleger Werner Senser unter
Tel. 92 48 94. Bewerbungen an die Kath. Kirchenpflege Bod-
negg, Moosstr. 28, 88285 Bodnegg oder unter E-Mail 
werner.senser@t-online.de

Advent, Advent, das erste Lichtlein brennt - Familien-
gottesdienst am 30.11.2014 um 10.30 Uhr
Liebe Familien,
der nächste Familiengottesdienst findet am ersten Advents-
sonntag, den 30.11.2014 um 10.30 Uhr in unserer Kirche St.
Ulrich und Magnus statt. Dazu laden wir die ganze Gemein-
de und insbesondere die Familien herzlich ein. Es ist uns
eine große Freude mit Ihnen/euch gemeinsam in einem
Sonntagsgottesdienst die Adventszeit zu beginnen. 
Das Familiengottesdienstteam
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Geheimnis
Essener Adventskalender 2014
Der Adventskalender für alle, die sich mit Kindern auf Weih-
nachten freuen!
Der besondere Kalender für Familien, Kinder, Erziehende,
Gemeinden, Kindergärten und Schulen.
Für alle, die sich auf den Zauber  dieser Zeit und zugleich auf die
große Verheißung von Advent und Weihnachten einlassen.
Jeden Tag ein neuer Impuls: vom 29. November 2014 bis zum
06. Januar 2015.
Ab sofort in der Sakristei und im Pfarrbüro zum Preis von 3,00
Euro erhältlich.

Die Katholische Erwachsenenbildun
g Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Wertschätzend kommunizieren mit dem Modell der
gewaltfreien Kommunikation

Einführungsseminar
Samstag, 29.11.2014, 9 bis 17 Uhr
Vertiefungsseminar
Samstag, 06.12.2014, 9 bis 17 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referentin: Monika Löhle
Erlöst durch sein Blut?
Vortrag und Lesekreis zu einem missverständlichen Thema
Mittwoch, 03.12.2014
Lesekreis: Ravensburg, Bildungswerk, 14.30 bis 17 Uhr
Vortrag: Ravensburg, Kornhaussaal, 19.30 Uhr
Referent: Dr. Gotthard Fuchs
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de, www.keb-rv.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
Tel.: 07119 791-117/118/176
Fax: 0711 9791-152
E-Mail: vkl@landvolk.de
November 2014

Zu dieser „Adventlichen Stunde“ mit musikalischer Umrah-
mung und  besinnlichen Texten lädt der Verband Katholisches
Landvolk und die KAB im Kreis Ravensburg am Sonntag, 
30. November 2014, um 17 Uhr, nach Unterankenreute in die
Kirche ein.
Wir laden alle Interessenten recht herzlich ein.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 21. November
7.45 Uhr Schülergottesdienst in Bodnegg

im Musikraum
Pfarrer Bürkle

16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage
für „Jung und Alt“ in Waldburg
Diakon Thomas Vogt

Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag
Wochenspruch:
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen auf dass wir klug
werden.
Ps 90,12

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Friedhofpflege unseres
Friedhofes bestimmt.

Mittwoch, 26. November 
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Kindergarten
St. Elisabeth  
+
Kindergarten
St. Martinus 

Bodnegg feiert St. Martin!
Am Dienstag, den 11. November 2014, wurde in Bodnegg das
Fest des Heiligen St. Martin gefeiert. Hierzu war die ganze
Gemeinde eingeladen. 
Trotz des kalten Wetters kamen viele Besucher zu den gemein-
samen Treffpunkten an den Kindergärten. Gemeinsam zogen
wir als Laternenumzug zum Papperlapapp. Dort trafen die zwei
Laternenumzüge aufeinander und zogen gemeinsam mit der
Musikkapelle weiter zum Martinsspiel am Fußballplatz. 
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30 - 21.30 Uhr im
Pfarrstadel Grünkraut unter der Leitung
von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten



Nach dem Martinsspiel wurden Wecken, welche von der Bäcke-
rei Schupp gespendet wurden, an die Kinder ausgegeben und
untereinander geteilt so wie es einst St. Martin mit seinem Man-
tel getan hat. Danach gab es am Eingang der Schule, Glühwein,
Kinderpunsch, Brote, Kuchen und Kekse. Die von den Eltern
vorbereitet, verkauft und gebacken wurden. Die Speisen und
Getränke wurden auf Spendenbasis angeboten. In diesem Jahr
ging die Spende von uns an die Klinik Clowns des St. Nikolaus
Krankenhauses. Bei so vielen Leckereien konnte der Abend
gemütlich ausklingen. Denn so konnte für die Kinder ein ein-
drucksvolles St. Martinsfest geschaffen werden. 
Die Übergabe der Spenden wird dann am Dienstag, den 
25. November 2014 stattfinden. Hierzu treffen sich alle „Großen“
der beiden Kindergärten im Kinderkrankenhaus St. Nikolaus. 
Wir danken ganz herzlich der Bäckerei Schupp für die gespen-
deten Knauzenwecken, der Raiffeisenbank Bodnegg für die
großzügige Spende der Getränke sowie allen Eltern, die durch
ihre gebackenen Kuchen- und Brotspenden und ihren Arbeit-
seinsatz zum Gelingen des Abends beigetragen haben. Ein
besonderer Dank gilt auch noch Herrn Metzler und Herrn Hein-
del für das Spielen der Martinslegende, sowie der Feuerwehr
Bodnegg für die Absperrung während des Umzuges und beim
Martinsspiel.
Herzlichen Dank!
Ihre Kindergärten

Elternbeiratswahl im
Kindergarten St. Martinus
Am Dienstag, 04.11.2014, fand der
erste Elternabend im neuen Kinder-
gartenjahr im Kindergarten St. Mar-
tinus statt. 

Unter den anwesenden Eltern konnten in diesem Jahr zahlreiche
Männer begrüßt werden. Erstmals waren fast die Hälfte aller
anwesenden Eltern Väter der Kinder. Es freut die Erzieherinnen,
dass auch bei den Vätern ein großes Interesse an der Kinder-
gartenarbeit besteht.
Nach verschiedenen Informationen über die Kindergartenarbeit
wurde der Elternbeirat gewählt. Sechs Eltern erklärten sich
bereit, dieses Amt zu übernehmen. Ein großer Dank ergeht an
alle Mütter und Väter, die im kommenden Jahr die Aufgaben des
Elternbeirats übernehmen.
Zum Elternbeirat wurden gewählt:
Schmetterlingsgruppe: Brissé Dirk, Heindel Gregor, Lippus-Geh-
weiler Elke
Käfergruppe: Draxler Heike, Fuchs Martin, Kühn Diana.
Zum Abschluss des Abends durften die Eltern noch eine Power-
Point-Präsentation mit Kinderfotos aus dem vergangenen Kin-
dergartenjahr genießen.

WC-Sanierung im Kindergarten
Seit ein paar Jahren war die Sanierung der Kindertoiletten im Kin-
dergarten St. Martinus Thema. Dieses Jahr konnte die Sanierung

nun verwirklicht werden. Während der Sommerferien fand die
Umbaumaßnahme statt. Da die drei Wochen Kindergartenferien
hierfür nicht ausreichten, waren die Kinder während der Bauzeit
nach den Ferien im Kindergarten St. Elisabeth untergebracht. 
Die alten Sanitäranlagen wurden entfernt und das WC bis auf
die Grundmauern abgebrochen. Alle Leitungen wurden erneuert,
Fliesen verlegt, sowie die Toiletten und eine Wickelanlage instal-
liert. Wahrliche Meisterarbeit leisteten die Handwerker in diesen
sechs Wochen. Pünktlich zum Beginn des neuen Kindergarten-
jahres am 15.09.14 waren die Bauarbeiten abgeschlossen und
der Kindergarten konnte wieder bezogen werden. Voller Freude
wurden die neuen Toiletten von den Kindern in Betrieb genommen.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei
den Kolleginnen und Kollegen des Kindergarten St. Elisabeth
bedanken, dass sie uns ihre Räume für diese Zeit so selbstver-
ständlich zur Verfügung gestellt haben.

Verkauf & Vorlesestunde
auf dem Bodnegger
Weihnachtsmarkt 
Auch wir, die ganz Kleinen, werden
vertreten sein! Wir laden euch alle

herzlich ein, unseren Stand auf dem Bodnegger Weihnachts-
markt zu besuchen. Angeboten werden neben Weihnachtsdeko-
rationen vor allem Selbstgebackenes und Selbstgebasteltes. 
Besonders aufmerksam machen möchten wir euch auf unsere
weihnachtlichen Vorlesestunden für Groß und Klein im Foyer
des Kinderhauses Papperlapapp. Beginn ist 11:00 Uhr mit – Die
Weihnachtsgeschichte – Wir lesen jede zweite Stunde, also
außerdem 13:00 Uhr, 15:00 Uhr und 17:00 Uhr. Anstelle Ein-
trittsgeld bitten wir um Spenden. 
Wir freuen uns über euer zahlreiches Kommen.
Der Elternbeirat

MGV Bodnegg und Partnergemeinde Vouvry 
am Weihnachtsmarkt
Auch 2014 sind der Männergesangverein und unsere Freunde aus
Vouvry auf dem Bodnegger Weihnachtsmarkt am 22. 11. vertreten.

Freitag, den 21. November 2014 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

Vereinsnachrichten

Adventszeit ist die schönste Zeit 
Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid  07520 / 929 2773
E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de

Adventsmarkt
am 21.11.2014

im Laden
Kreuz & Quer

Unsere Angebote 
sorgen für eine

adventliche 
Atmosphäre!

Unser Laden im FuB Haus Rosenharz im 2. OG, ist von
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.



Seite 16 Freitag, den 21. November 2014 Bodnegger Mitteilungen

Unsere Schweizer Freunde servieren Raclette und am MGV Stand
gibt es Dreggede Bodabiera, Saure Kuttle und die gute Pilzpfanne.
Im Ausschank haben wir alkoholfreie Getränke, sowie 2 Spezia-
litäten:

Weißer – Glühwein
Weißer – Glühmost

Auf Ihren Besuch freuen sich die Freunde aus Vouvry und der
MGV.

Vorankündigung
>Konzert im Advent<

So. 07. Dezember, in der Kirche St. Ulrich u. Magnus
Beginn 16 Uhr

Stimmungsvolle Lieder singen für Sie der Männergesangverein
und der Kirchenchor Bodnegg. Der Jugendchor Bodnegg wird
sich, unterstützt durch Sängerinnen und Sänger beider Chöre,
präsentieren. Seien Sie gespannt auf ein besonderes Konzert.

Frauen
Unser Gruppentreffen findet dieses Mal am 26.11.2014 um
14.30 Uhr statt.
Wir treffen uns im Kolpingheim und möchten unsere Advent-
kränze oder Gestecke herstellen.
Nähere Infos: V. Hartman Tl. 07520/2416 

Nikolausbesuch
Die Kolpingsfamilie Bodnegg bietet auch dieses
Jahr an den Nikolaus zu bestellen.
Bitte melden Sie sich dazu bis Montag, den 
1. Dezember, bei Martin Fuchs (Tel. 923896) an.
Der Nikolaus besucht Sie dann am Freitag, den
5. Dezember, zwischen 17 Uhr und 20 Uhr.

Weihnachtsessen
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserem diesjährigen Weih-
nachtsessen eingeladen. Es findet am

Mittwoch, dem 3.12. um 19:30 Uhr
im Gasthaus „Scharfes Eck“

statt. Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, ist eine vorherige
Anmeldung unbedingt erforderlich. Anmeldung bitte in der Ski-
gymnastik oder direkt bei Susanne Haag 07520/1415 
Es stehen verschiedene Gerichte, darunter ein vegetarisches,
zur Auswahl.
An diesem Mittwoch findet keine Steparobic und Skigymnastik
statt.
Dieter Franke

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren II – TSG Ailingen IV 1:9
SV Deuchelried II - TSV Jungen 3:6
SG Aulendorf III – TSV Mädchen 4:6
SC Vogt – TSV Herren 9:3
Die erste Herrenmannschaft gleicht einem
Lazarett. Zwei „Armverletzte“, ein Spieler mit
Rückenproblemen und Einer der wegen hohem
Fieber das Bett hüten musste, für den dann

auch kein weitere Ersatzmann gefunden werde konnte. So hat-
ten dann fünf  Bodnegger keine Chance bei den ehrgeizigen
Vogtern. Die Punkte holten Stefan Scheffold und Berthold Sorg,
der mit Jörg Hafen auch ein Doppel gewann. Für den Ehren-
punkt der zweiten Herrenmannschaft sorgte Walter Feineis.
Dass gegen Ailingen nicht mehr heraussprang, lag an der Stär-
ke des Gegners und am Fehlen von Andreas Hainick. Viel bes-
ser machte es dagegen der Bodnegger Nachwuchs. Die
Mädchen bewiesen mal wieder in Aulendorf beim 6:4 Sieg ihre
Ausgeglichenheit. Während bei den Gastgeberinnen nur zwei
Spielerinnen zählbares erreichten, beteiligten sich alle vier Bod-
neggerinnen an den Punkten. Den größten Anteil daran hatte
dieses Mal Luisa Mayer. Den ersten Saisonsieg holten die Jun-
gen in Deuchelried ebenfalls mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung. Nico Scheffold punktete zweimal und Lukas Löf-
fler sowie Patrick Horn je ein Mal. Ach Jannik Frick gewann ein
Einzel, dass aber nicht mehr in die Wertung kam, weil zuvor bei-
de Doppel gewonnen wurden.

Die nächsten Spiele:
Freitag 21. November 19.30 Uhr:
TSV Herren  – TTC Wangen IV
Samstag 22. November 19.00 Uhr:
SVW Weingarten III – TSV Herren II
Die zweite Herrenmannschaft dürfte es in Weingarten, beim
Tabellenzweiten, auch in Bestbesetzung wesentlich schwerer
haben zu Punkten zu kommen, als das erste Herrenteam, das
mit Wangen IV den Vorletzten zu Gast hat. Allerdings bleibt
abzuwarten, wer von den Stammspielern wieder fit ist. 

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Steuertipps für Auszubildende und
deren Eltern

Mit dem neuen Ausbildungsjahr begann für viele Schüler die
nächste Etappe in Richtung Job. Zugleich stellen sich den Aus-
zubildenden viele Fragen. Antworten darauf liefert der Bund der
Steuerzahler in einer Broschüre, die kostenlos erhältlich ist. Wel-
che Unterlagen braucht mein Ausbildungsbetrieb? Ab wann
muss ich Steuern zahlen? Muss ich eine Steuererklärung abge-
ben? Und lohnt sich eine Steuererklärung überhaupt für mich?
Das sind nur einige der Fragen, mit denen sich Berufsstarter
konfrontiert sehen. Kompetente und leicht verständliche Antwor-
ten drauf bietet der Kurzratgeber „Steuertipps für Auszubilden-
de“ des Bundes der Steuerzahler. Aber auch Eltern, die ihren
Nachwuchs finanziell unterstützen, finden im Gratis-Ratgeber
wichtige Informationen, beispielsweise im Hinblick auf das Kin-
dergeld. Die Broschüre kann beim Bund der Steuerzahler
Baden-Württemberg unter der gebührenfreien Rufnummer
(0800) 0 76 77 78 angefordert werden. 

Werden auch Sie  Mitglied  im VdK - Sozialverband ! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050, 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK - Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag v. 9 00 – 11.00 oder nach Ver-
einbarung

Einladung zum Bodnegger Weihnachtsmarkt
Auch dieses Jahr möchten wir die
Bevölkerung am 22.11.2014 recht herz-
lich zum Bodnegger Weihnachtsmarkt
einladen. Wie gewohnt sorgt der Schüt-
zenclub Bodnegg wieder für die typi-
schen Düfte eines Marktes nach Wurst,
Pommes und Krautschupfnudeln.
Selbstverständlich sind wir auch wieder
mit unserem Getränkestand mit dabei.

Hier bieten wir den Marktbesuchern Glühwein (erst ab 
16 Jahre) und Punsch an. Der aus diesem Stand erwirt-
schaftete Gewinn kommt der Jugendkasse zu Gute.
Wir freuen uns auf Sie am Weihnachtsmarkt.
Die Mitglieder des Schützenclubs Hubertus

KOLPING



CDU Bodnegg verleiht die
„Goldene Schwarzwurst 2014“
an Ministerin a.D. und Europa -
abgeordnete Monika Hohlmeier 

Eine großartige Resonanz fand die Einladung der CDU Bodnegg
zum diesjährigen traditionellen Schwarzwurstessen mit Verlei-
hung der „Goldenen Schwarzwurst 2014“  bei Familie Mehl auf
der Klinik Wollmarshöhe.  150 Gäste, darunter zahlreiche Pro-
minente, wohnten der Ordensverleihung an Monika Hohlmeier,
der Tochter von Franz Josef Strauß, im schönen und mit zahl-
reichen Flaggen geschmückten Festsaal bei. 
In seiner Begrüßung thematisierte Vorsitzender Eugen Abler den
Mauerfall vor 25 Jahren. Der 9. November werde häufig als der
Schicksalstag der Deutschen bezeichnet. Die Reichspogrom-
nacht 1938 sei als finsteres Kapitel in die deutsche Geschichte
eingegangen. Mit dem Mauerfall sei zusammen gekommen, was
zusammen gehört hat. Am 9. November 1989 sei das Tor zur
friedlichen Wiedervereinigung aufgestoßen und damit zur glück-
lichsten Stunde für das deutsche Volk geworden. Aus diesem
Anlass wurde gleich zu Beginn die Nationalhymne gesungen,
musikalisch begleitet von den Gehrenbergspatzen unter Leitung
von Manfred Kuks.
Zur Begrüßung des früheren Ministerpräsidenten des Landes
Baden-Württemberg und heutigen EU-Kommissar für Digitales,
Günther H. Oettinger, spielten die Musiker die Europahymne,
kräftig unterstützt von den sangesfreudigen Gästen. An den
hohen Gast gewandt sagte Abler: „Ihr Besuch ist eine große
Ehre und Freude für die Gemeinde Bodnegg und die Mitglieder
des CDU-Ortsverbandes“. Er erinnerte auch an die drei früheren
Besuche des Spitzenpolitikers in Bodnegg. Letztes Jahr hatte er
den Schwarzwurstorden bekommen.
Es folgte die Hymne des Fürstentums Liechtensteins, die Bay-
ernhymne, das Badnerlied und die Hymne der Württemberger.
Eugen Abler konnte zahlreiche weitere politische Prominenz
begrüßen, als Ehrengast den Regierungschef des Fürstentums
Liechtenstein, Adrian Hasler, an der Spitze einer Delegation;
Monika Hohlmeier als Empfängerin des diesjährigen Ordens; die
Empfänger der „Goldenen Schwarzwurst“ in der Reihenfolge der
Verleihung: Minister a.D. Rudi Köberle, Landrat Kurt Widmaier,
Regierungspräsident Hermann Strampfer, Dr. Andreas
Schockenhoff MdB, (von den bisherigen Ordensträgern waren
Regierungschef a.D. Otmar Hasler, Landtagspräsident Guido
Wolf, Oberbürgermeister a.D. Hermann Vogler und Staatsse-
kretärin a.D. Gurr-Hirsch nicht anwesend), Waldemar Wester-
mayer MdB, Norbert Lins MdEP,  den stellvertretenden Bundes-
vorsitzenden der Jungen Union, Christian Natterer, Oberbürger-
meister Hans-Jörg Henle aus Leutkirch, die Bürgermeister Dr.
Hans Gerstlauer aus Wilhelmsdorf, Günter Binder aus Baienfurt,
Helmut Grieb aus Berg sowie Bodneggs Bürgermeister Christof
Frick, Kreis- und Gemeinderäte. 
Abler erinnerte daran, dass die Schwarzwurst bereits vor 3000
Jahren für Krieger in Griechenland als verdienten Lohn gegolten
habe. Das Schwarzwurstessen heute verbinde Europa und
Liechtenstein mit Bodnegg. Es sei bestens geeignet für ein
gemütliches Beisammensein.
Das Büfett, von Regierungschef Adrian Hasler eröffnet, bot reich-
lich von der berühmten Schwarzwurst sowie andere Hausmacher
Spezialitäten der Firma Buchmann und fand besten Zuspruch.  
Eine eigens zur Ordensverleihung und speziell Hohlmeier
gewidmete musikalische Einlage von Bürgermeister Helmut
Grieb sorgte für zusätzliche Stimmung.
In einer sehr persönlichen Laudatio beleuchtete Günther H. Oet-
tinger, der letztjährige  Schwarzwurst-Ordensträger, das Leben
und Wirken von Monika Hohlmeier. Nach dem Tod ihrer Mutter
habe sie deren Rolle als First Lady im Freistaat übernommen.
Gelernte Hotelfachfrau, früh Gemeinderätin in Vaterstetten bei
München, wurde die Ausgezeichnete bald Staatssekretärin und
schließlich Kultusministerin. 2009 wurde Hohlmeier als Spitzen-
kandidatin für Oberfranken ins EU-Parlament gewählt. Oettinger
dazu: „Seehofer hat auch gute Ideen“. Er bescheinigte ihr hohe
Kompetenz und ein großes Engagement als EU-Parlamentarier-
in. Allerdings sei sie nicht überall beliebt, weil sie eine klare
Sprache spreche.  Aufgrund ihres politischen Wirkens erhalte
Hohlmeier den Orden völlig zu Recht.

Im politischen Teil seiner Laudatio warb der EU-Kommissar für
Digitales leidenschaftlich für die europäische Idee. Generell
nannte er „Freiheit und Demokratie hohe Güter, die wir exportie-
ren müssen und nicht nur die S-Klassse“.
Wir dürften nicht zulassen, dass die Agenda 2010 rückwärts
gedrängt werde. Als Beispiele nannte Oettinger die Rente mit
63, die Mütterrente, den Mindestlohn. Nur mit Weitblick lasse
sich der Frieden erhalten und die Zukunft sichern!
Höhepunkt war einmal mehr die Verleihung des Schwarzwurst-
ordens. Zu den flotten Weisen des Präsentiermarsches, auf der
Trompete leidenschaftlich gespielt von Thomas Dietenberger,
trug Marius Buchmann (10) die „Goldene Schwarzwurst“  auf sil-
bernem Tablett in den Saal. Dann überreichte Eugen Abler das
begehrte Exemplar an die neue Ordensträgerin mit einer von
einem Parteifreund genannten Einschätzung dieser Ehrung im
Vergleich zum Bundesverdienstkreuz mit den Worten: „Das Bun-
desverdienstkreuz ist die Vorstufe zur Goldenen Schwarzwurst“.
Des Weiteren gab es eine Urkunde, einen Blumenstrauß in den
Gemeindefarben und ein Geschenk mit Produkten aus der Regi-
on für die Geehrte.
Sichtlich erfreut bedankte sich die aus Rottach am Inn stam-
mende Spitzenpolitikerin für die mit der Verleihung verbundene
Ehre. In sehr persönlichen Worten gab Hohlmeier einen Einblick
in das Leben der Familie Strauß. Es sei vorgekommen, dass
man sie gebeten habe, ihren Vater zu beruhigen, wenn sich die-
ser stark aufgeregt habe. Über ihre Familie sagte Hohlmeier:
„Wir haben immer zusammen gehalten“. Das sei vor allem in
schwierigen Situationen sehr wertvoll gewesen. Auf ihre Ehrung
eingehend fragte sie sich: „Bekomme ich die Wurst nur, weil
mein Großvater Metzger war?“ In ihrem Innersten sei sie aller-
dings tiefschwarz, mindestens so wie der Orden. Die Ordensträ-
gerin schloss mit einem Zitat von Bismarck: „Je weniger die Leu-
te davon wissen, wie Würste und Gesetze gemacht werden, desto
ruhiger schlafen sie“. Ihr Eintrag ins Goldene Buch, natürlich in
schwarz gehalten, bildete den Schlussakkord dieser Ehrung.
Zur Freude aller Gäste spielte Günther Oettinger noch ein
Musikstück auf dem Flügel bevor er zu einem wichtigen Termin
nach München die Festgemeinde verließ. 
Eigens zur Jubiläumsveranstaltung hat Gastgeber Professor
Kilian Mehl eine CD mit dem „Schwarzwurstwalzer“ herausge-
bracht und diese als Sänger unter großem Beifall vorgetragen.
Der von ihm stammende Text ist ein Loblied auf die Schwarz-
wurst, die Schöpfer des Ordens und seine Träger. Die Musik
dazu hat Gehrenbergspatz Manfred Kuks komponiert. Andreas
Schockenhoff und Rudi Köberle priesen die CD beim Gang durch
die Reihen an und erhielten eine stattliche Summe, die dem Ver-
ein Green Olive e.V., einem Verein zur Förderung und Ausbildung
von Kindern und Jugendlichen in Kenia zugute kommt.
Organisator Eugen Abler freute sich über eine rundum gelunge-
ne Veranstaltung und bedankte sich bei Familie Mehl für die
großzügige Gastfreundschaft. Mit flotten Weisen der Gehren-
bergspatzen klang der Abend aus. 

Nach der Ordensverleihung: In der Mitte die Empfängerin der
„Goldenen Schwarzwurst 2014“ Ministerin a.D. und Europaab-
geordnete Monika Hohlmeier (Tochter von Franz Josef Strauß);
rechts der Laudator, EU-Kommissar Günther Oettinger, links
Eugen Abler, Vorsitzender der CDU Bodnegg
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Gastgeber Professor Kilian Mehl beim Singen des von ihm
geschriebenen Schwarzwurstwalzers. 

Rudi Köberle und Andreas Schockenhoff beim Verkauf der CDs
mit dem Schwarzwurstwalzer für einen guten Zweck

Marius Buchmann als „kurzzeitiger Träger“ der „Goldenen
Schwarzwurst“

Margit Hartnagel lädt in ihr geöffnetes Atelier.
Ganz drinnen ist es hell und warm
Präsentation aktueller Arbeiten
29. - 30. November, Samstag und Sonntag, von 11.00 - 16.00 Uhr
Sonntag, 15.00 Uhr - Künstlergespräch mit Margit Hartnagel
Moderation: Lioba Scheidel. Das Weltladencafé Rupp (vis-à-vis)
bietet Tee, Kaffee und Kuchen an.
Dorfstraße 12 (ehemals Schlecker), 88285 Bodnegg

ASV Waldburg: Ski und Snowboard
SKIBASAR
Termin: Sonntag, 23. November 2014
Ort: Sporthalle Waldburg

Grünkraut - eine kleine Gemeinde 
mit großen Möglichkeiten
Die Gemeinde Grünkraut (ca. 3.100 Einwohner) ist eine offene,
freundliche, junge und dynamische Gemeinde mit viel Lebens-
qualität. Ein lebendiger Ortskern, zahlreiche Sport- und Freizeit-
einrichtungen sowie eine sehr gute Infrastruktur machen Grün-
kraut als Wohnort, Wirtschaftsstandort und Arbeitsplatz attraktiv.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Verwaltungsfachangestellte/n (50%) für das Steueramt
Ihre Hauptaufgaben:
• Steuerveranlagungen
• Beitreibung / Vollstreckung
• Kostenersätze z.B. Feuerwehreinsätze etc.
• Vertretung der Kassenverwalterin
Ihr Profil:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellter(r) und bringen im Idealfall Erfahrung für
diesen Bereich mit.
Sie haben Fingerspitzengefühl und Durchsetzungsvermögen,
Verantwortungsbereitschaft und die Fähigkeit, selbständig und
eigenverantwortlich zu arbeiten und Ideen zu entwickeln.
Sie verfügen über einen sicheren Umgang mit den üblichen Offi-
ce-Anwendungen.
Sie sind überdurchschnittlich motiviert.
Unser Angebot:
Wir bieten eine interessante, herausfordernde und vielseitige
Tätigkeit.
Wir sind eine moderne, bürgernahe und engagierte Verwaltung
und geben Ihnen die Möglichkeit, sich und Ihre Ideen in einem
angenehmen Arbeitsumfeld zu verwirklichen.
Wir vergüten Ihre Stelle nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD) mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bit-
te bis Sonntag, 14. Dezember 2014 an die Gemeindeverwal-
tung, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut richten. Für Auskünf-
te steht Ihnen Herr Kimpfler unter der Telefonnummer
0751 / 76 02 -17, E-Mail: karl.kimpfler@gruenkraut.de gerne zur
Verfügung.

Gemeinde Amtzell
Die Gemeinde Amtzell sucht ab Februar 2015 für das Ganzta-
gesbetreuungsgebäude des Ländlichen Schulzentrums Amtzell
eine Reinigungskraft.
Die Stelle ist eine Elternzeitvertretung und auf ein Jahr befristet.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt insg. 15 Stunden, welche
jeweils montags, mittwochs ab 16.00 Uhr und freitags ab 13.00
Uhr (oder später) zu leisten sind. Bei Bedarf sind Urlaubs- und
Krankheitsvertretungszeiten zu erbringen.
Wir erwarten sorgfältiges und selbstständiges Arbeiten sowie die
grundsätzliche Bereitschaft, bei Bedarf auch evtl. zu anderen
Zeiten zu arbeiten. Ideal wäre es, wenn Sie bereits Erfahrungen
im Bereich der Gebäudereinigung haben. Die Bezahlung erfolgt
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Bitte richten Sie diese bis Montag, 01.12.2014 an
das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Hauptamtsleiterin Frau
Bettina Miller unter Tel. 07520/950-17 gerne zur Verfügung.

Tannenduft und Glühwein locken 
zum  Adventsmarkt nach Vogt.
Zum 30. Mal findet am Samstag, 22. November der bisher größ-
te Adventsmarkt (Parkplatz vor der Allgäutor Halle) in Vogt statt.
In der Zeit von 11 bis 19 Uhr werden rund 50 Anbieter ihre indi-
viduellen Angebote präsentieren. 
Geboten wird auch in diesem Jahr fast alles was die Vorfreude
auf die Adventszeit wecken kann.
Eröffnet wird dieser Jubiläumsmarkt um 11 Uhr vom Schirmherrn
Bürgermeister Peter Smigoc,
der Bläsergruppe der Gemeinschaftsschule Vogt/Waldburg und
einigen Überraschungen. 
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Was sonst noch
interessiert
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